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Die Jubelfeiern gehen in der Gemeinde Hopsten auch im September munter weiter. So hat die Kolpingsfamilie
Hopsten anlässlich ihres 100-jährigen Bestehens am Samstag, 20. September, die Kirchenkabarettistin Ulrike
Böhmer zu Gast. Mehr dazu lesen Sie im Innenteil dieser Blättken-Ausgabe. Ende September wird dann das
Jubiläum „100 Jahre Freiwillige Feuerwehr in Halverde“ groß gefeiert – und zwar mit einem Kommersabend
am Freitag, 26. September, und einem „Tag der offenen Tür“ am Sonntag, 28. September.
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Gemeinsam für
unsere Zukunft
etwas bewegen.
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Wir beteiligen uns und gehen
voran: Mit Produkten, Dienst-
leistungen und Engagement
unterstützen wir die Menschen
und die Wirtschaft
in unserer Region.

Infos unter
ksk-steinfurt.de/
nachhaltigkeit

Weil’s ummehr als Geld geht.

Hopsten. Mit dem Kinder- und Kul-
turprogramm „KuKuG 2025“ ist die
Gemeinde Hopsten wieder
schwungvoll in die Sommermonate
gestartet:

Kletterwald Ibbenbüren
Schon die erste Fahrt am 14. Juni

war ein voller Erfolg: Innerhalb kür-
zester Zeit war die Tour in den Klet-
terwald ausgebucht. 45 Mädchen
und Jungen stellten bei bestem Wet-
ter ihre Geschicklichkeit und ihren
Mut unter Beweis und meisterten
die Parcours hoch in den Bäumen.

Salzwerkstatt in der Saline
Rheine
Einen spannenden Einblick in die

Welt des Salzes erhielten 23 Kinder
am 14. Juli in Rheine. Nach einer
kurzen Einführung ging es in zwei
Gruppen weiter: Bei einem Rund-
gang wurden das Pumpenhaus, die
Salzpfanne und historische Arbeits-
weisen erklärt. Zum Abschluss durf-
ten die Kinder selbst Hand anlegen,
Salz herstellen und ein Säckchen
mit nach Hause nehmen – eine tolle
Erinnerung an diesen erlebnisrei-
chen Tag.

Pappmaché-Atelier in der
Kunstschule SPuK Freren
Kreativ und farbenfroh ging es bei

der Kunstschule SPuK am 16. Au-

gust zu. 15 Kinder tauchten in die
bunte Welt des Pappmachés ein und
schufen fantasievolle Werke: vom
Kolibri über Delfine und Autos bis
hin zu einem Schokokeks und sogar
einem Dackel. Neben viel Freude am
Gestalten sammelten die Teilneh-
menden auch gleich Ideen für kom-

mende „KuKuG“-Aktionen.
Und das ist der Ausblick auf die

kommenden KuKuG-Veranstaltun-
gen in der Gemeinde Hopsten:

Wildniscamp in Halverde am 6.
September
An der Hütte am Wiesengrund er-

wartet die Kinder ein abenteuerli-

cher Tag in der Natur. Unter Anlei-
tung von Wildnispädagogin Karen
Werning („Rausgewildert“) wird ge-
klettert, es werden Buden gebaut
und erste Erfahrungen mit Natur-
handwerk gesammelt – Spiel und
Wissen über die Natur inklusive.

DJ-Workshop in Emsdetten
vom 13. bis 15. Oktober
Drei Tage lang können Kinder zwi-

schen neun und 13 Jahren in die
Welt der Musik eintauchen. In klei-
nen Gruppen lernen sie, wie man
Tracks mischt, Beats gestaltet und
das Publikum begeistert.

„Universum – Live!“ im Plane-
tariumMünster am 22. November
Zum Jahresabschluss geht es auf

eine faszinierende Reise durch das
Universum. Live moderiert erleben
die Kinder Sternbilder, Planeten, die
ISS und ferne Galaxien – und keh-
ren am Ende wieder sicher zur Erde
zurück.
Damit setzt das KuKuG 2025 seine

erfolgreiche Reihe fort und verbin-
det Abenteuer, Wissen und Kreativi-
tät – ein Programm, das Kinder be-
geistert und neugierig auf mehr
macht, so die Gemeindeverwaltung
Hopsten abschließend.

| Infos und Anmeldungen unter
www.unser-ferienprogramm.de/hopsten.

VonWildniscamp bisDJ-Workshop
Hopstener Kinder- und Kulturprogramm „KuKuG 2025“ geht imHerbst weiter
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Ihr Ansprechpartner
in allen Servicefragen

rund um Ihr Auto
und Wohnmobil

Vertrieb und Montage
von Fahrzeugeinrichtungen
und Betriebseinrichtungen

herstellerunabhängige,
zuverlässige Reparatur
sämtlicher Fahrzeugtypen

Hansastraße 9 · 48496 Hopsten · 05458/1415
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SUCHBILD
SUCHEN und GEWINNEN

SUCHBILD-LÖSUNGSCOUPON

LÖSUNG:

Name, Vorname

Straße, Hausnr.

PLZ, Ort

E-Mail, Telefon

...unter den alten Eichen am Heulandweg in Hopsten war auf dem Such-
bild der vergangenen „Blättken“-Ausgabe zu sehen. Im März ist sie von
einer Gruppe Ehrenamtlicher umfassend überarbeitet worden. Dabei
erhielt sie auch eine neue Sitzfläche, während die Lehne vor Ort kräftig
geschliffen wurde. Seitdem ist auch die Inschrift wieder gut lesbar: „Wer
einen Baum pflanzt, obwohl er weiss, dass er nie in seinem Schatten sit-
zen wird, hat zumindest angefangen, den Sinn des Lebens zu erkennen.“
Die Ehrenamtlichen freuen sich darüber, dass sich sicherlich manch
Rastender nun wieder von dem Spruch inspirieren lassen dürfte. Jeden-
falls ist die Bank in Hopsten offensichtlich gut bekannt; es trafen jeden-
falls erfreulich viele und auch allesamt korrekte Lösungscoupons ein.
Gewonnen haben Wolfgang Bruns, Börnkamp 19, Reinhilde In der

Wische, Bunte Straße 17, und Andreas Meyer, Lindenstraße 6. Alle Ge-
winner und die Gewinnerin kommen aus Hopsten. Sie können sich ihre
Preise in der Hopstener Filiale der Volksbank im Münsterland eG,
Brenninkmeyerstraße 4, abholen.
Wo fand die Blättken-Kamera das Motiv für die aktuelle Ausgabe und

was zeigt es?

Die schmucke Sitzbank...

Einsendeschluss ist am 16.09.2025!
Bitte Lösungscoupon ausschneiden, auf eine Postkarte kleben und am Schalter der Volksbank Hopsten
abgeben. Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung werden Buchpreise ausgelost. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.
Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbegemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe Hopsten e.V., Bunte Straße
59, 48496 Hopsten. Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemein-
schaft Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der Verlosung genutzt
und nach Ablauf des Gewinnspiels gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per E-Mail oder Telefon benachrichtigt.
Die Gewinner werden unter Nennung des Namens und ggfs. Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können gegenüber
dem Vorstand der Werbegemeinschaft unter info@werbegemeinschaft-hopsten.de geltend gemacht werden. Es besteht ein
Beschwerderecht gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz fin-
den Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/index.php/kontakt/datenschutzerklaerung
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Ihr Ansprechpartner für:

AUTO

BERG
KFZ-MEISTERBETRIEB und TANKSTELLE

Hopsten
Ibbenbürener Str. 9
 05458 /7107

An- und Verkauf von
Neu- und Gebrauchtfahrzeugen

Achsvermessung

Kfz-Reparaturen

Karosserie-Instandsetzung

täglich Hauptuntersuchung

Freie Tankstelle

Klima-Service

AU für Diesel- und Benzinfahrzeuge

Reifen

Gleich vier junge Menschen sind am 1. August bei der
Gemeinde Hopsten in ihre Ausbildung gestartet. „Wir
begrüßen ganz herzlich Lara, Max, Malte und Janik
im Team Gemeinde Hopsten“, schreibt das Team der
Gemeinde in einer Presseinformation. Zunächst stand

das gemeinsame Kennenlernen im Fokus. Danach
ging es für die Azubis dann in ihre erste Praxisphase
in Verwaltung, am Bauhof, an der Kläranlage und im
offenen Ganztag der Franziskus-Schule.

Foto: Gemeindeverwaltung Hopsten

Willkommen im Team: Vier neue Azubis starten bei der Gemeinde Hopsten

Hopsten. Alles, was in Hopsten, Scha-
le und Halverde los ist, ist nun in der
Hopsten App zu finden. Egal, ob
man eben nachschauen möchte, was
in Hopsten am Wochenende so los
ist, wie man den Sportverein er-
reicht, worum es in der nächsten
Ratssitzung geht und was sonst noch
in allen drei Ortsteilen passiert, all
das ist nun mit dem Handy möglich.
Ziele der Hopsten App sind Infor-

mieren, Vernet-
zen und Werben
– und das im
Layout der be-
reits etablierten
Hopstener
Homepage. Die
ersten sichtbaren
Icons beziehen
sich auf das Ge-
meindeleben

und die Interessen der Bürgerinnen
und Bürger: Aktuelles, Termine, Ver-
eine, Notdienste, Kirchen-News und
das Hopstener Blättken. Auch weite-
re Informationen rund um die Ge-
meinde und die Gemeindeverwal-
tung sind zu finden.

|Vertreter von Vereinen und Gruppen,
die bislang noch keine Zugangsdaten
haben, können sich gerne per E-Mail an
app@hopsten.de melden.

Immer gut informiert mit der Hopsten App

Über den QR-Code
kann man die App
downloaden.

Hopsten. Bürgerinnen und Bürger
haben die Möglichkeit, im persönli-
chen Gespräch mit Bürgermeister
Ludger Kleine-Harmeyer Wünsche
und Anregungen vorzubringen. Da-
zu wird allerdings um eine Termin-
vereinbarung gebeten unter
☎ 05458/932511.

Gespräche beim
Bürgermeister

Hopsten. Die Hopstener Gemeinde-
verwaltung weist darauf hin, dass
am Freitag, 19. September, das Rat-
haus wegen eines Betriebsausfluges
geschlossen ist.

Rathaus geschlossen

Schale. Die Evangelische Frauenhilfe
Schale trifft sich am Dienstag, 2.
September, um 14.30 Uhr im Paul-
Gerhardt-Haus zur Gruppenstunde.
Karin Linke wird dabei Bilder von
ihrer Afrikareise zeigen. Mitglieder
der Frauenhilfe Recke werden eben-
falls zu Gast sein. Es gibt eine Kaffee-
tafel. Auch Nichtmitglieder sind aus-
drücklich willkommen.

Karin Linke
zeigt Bilder

Evangelische Frauenhilfe
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Hauernweg 2a
48496 Hopsten
Tel.: 05458/985820 info@ht-auto.de
Fax: 05458/985821 www.ht-auto.de

Hopsten. Buchtipps für die Leserin-
nen und Leser des Hopstener Blätt-
kens gibt es vom Literaturkreis
Hopsten. Diesmal empfiehlt Karin
Hinnah das Buch „Die Brücke über
die Drina“ von Ivo Andrić. Dazu
schreibt sie:
„Die Stadt Višegrad liegt im Südos-

ten des Staates Bosnien-Herzegowi-
na, etwa acht Kilometer von der ser-
bischen Grenze ent-
fernt, am Ufer des
Flusses Drina. Dort
erbaute der Großwe-
sir Sokollu Mehmed
Paşa im 16. Jahrhun-
dert eine Brücke, die
nicht nur die beiden
Drinaufer mit Stadt und Vorstadt
verband, sondern als ‚unentbehrli-
che Spange auf dem Weg, der Bosni-
en und Serbien und über Serbien hi-
naus, auch mit den übrigen Teilen
des Türkischen Reiches (von Saraje-
vo) bis nach Stambul verbindet’ galt.
Hauptattraktion der Brücke über

die Drina, die die Hauptfigur und
Zeugin sämtlicher Vorgänge in
Andrićs Roman ist, ist die sogenann-
te Kapija in der Mitte der Brücke, die
an dieser Stelle doppelt so breit ist,
und mit ihren Sitzgelegenheiten
zum Verweilen einlädt. Hier treffen
sich die Visegrader, die sich sowohl
durch religiöse (Christen, Muslime,
Juden) als auch durch kulturelle
(Bosnier, Türken, Serben, später
auch Österreicher) Vielfalt auszeich-
nen.
In seiner Chronik verflechtet

Andrić bewegende historische Ereig-
nisse wie die Eroberung durch das

Osmanische Reich, den Rückzug des
türkischen Heeres aus Ungarn, den
Aufstand in Serbien sowie die Ein-
nahme durch das Kaiserreich Öster-
reich-Ungarn und die Ermordung
des österreichischen Thronfolgers
Franz Ferdinand in Sarajevo mit Le-
genden und Geschichten über die
Einwohner der Stadt. So erzählt er
vom Bauherren Mehmed Paşa, der

als Kind der sogenann-
ten Knabenlese unter-
liegt, wo er von einem
christlichen bosnischen
Jungen zu einem musli-
mischen Türken umer-
zogen wird, von der
Fronarbeit bei der Er-

richtung der Brücke, an der sich der
Baumeister Abidaga persönlich be-
reichert, von Aufständischen, die
man auf der Brücke erhängt, sowie
von Militärposten auf der Brücke,
die in Zeiten der Unruhe dort kont-
rollieren. Einfühlsam berichtet
Andrić von der jungen Fatima, die
sich vor ihrer Heirat aus Verzweif-
lung von der Brücke in die Drina
stürzt, von der Hotelbesitzerin Lotti-
ka, die bei Ausbruch des Ersten
Weltkriegs alles verliert und einen
Totalzusammenbruch erleidet, vom
russischen Brückenposten Fedun,
der sich von einer schönen Frau so
ablenken lässt, dass ein Aufständi-
scher unbemerkt die Brücke passie-
ren kann und von Corkan, der mit-
ten im Winter in betrunkenem Zu-
stand über die vereiste Brüstung der
Brücke balanciert und das andere
Ufer erreicht. Der Roman endet mit
den Ängsten der Menschen, als sich

das österreichische Militär im Ersten
Weltkrieg aus Višegrad zurückzieht,
die Bevölkerung hilflos zurücklässt,
und ein Teil der Brücke gesprengt
wird.
Es ist die Kombination dieser vie-

len Geschichten, verbunden mit den
Lebensweisen der wechselnden
Herrschaften und dem technischen
Fortschritt (Bau der Eisenbahn, Ein-
führung der Elektrizität), von Andrić
hervorragend erzählt, die aus der
Chronik einer Brücke einen einma-
ligen historischen und kulturge-
schichtlichen Schatz und ein großes
Leseereignis machen. Das Buch ist
von der ersten bis zur letzten Seite
spannend und zeigt, dass trotz gro-
ßer Vielfalt und zahlreicher Unter-
schiede ein friedliches Zusammenle-
ben zwischen Menschen möglich ist
und behält so seine Aktualität bis
heute. Eine auf diese Art und Weise
verbindende Brücke wäre in unserer
heutigen Gesellschaft überall wün-
schenswert.
Als Ivo Andrić 1892 geboren wur-

de, gehörte die Stadt Višegrad, in der
er bei seiner Tante und seinem On-
kel aufwuchs, zu Österreich-Ungarn
und wurde nach Ende des Ersten
Weltkriegs jugoslawisch. Andrić trat
in den diplomatischen Dienst des
Landes Jugoslawien ein und wurde
1939 zum Gesandten der jugoslawi-
schen Botschaft in Berlin ernannt.
Als die Wehrmacht 1941 das König-
reich Jugoslawien überfiel, verlor er
seinen Posten und zog sich in die
Belgrader Wohnung eines Freundes
zurück, wo er seine drei Romane,
darunter auch ‚Die Brücke über die

Drina’, schrieb, die er 1945 nach Be-
endigung des Zweiten Weltkriegs
veröffentlichte. 1961 erhielt Ivo
Andrić den Nobelpreis für Literatur
und gilt bis heute als einer der wich-
tigsten Schriftsteller Osteuropas.
Die Geschichte der Brücke über

die Drina blieb auch nach Vollen-
dung des Romans und über Andrićs
Tod 1975 hinaus bewegend: Nach-
dem Višegrad bis 1991 jugoslawisch
war, wurde es Teil von Bosnien-Her-
zegowina. Während des Bosnien-
krieges 1992 wurde Višegrad schwer
beschossen. Es kam zu zahlreichen
Morden, Vergewaltigungen und Ver-
treibungen. Der 2011 neu errichtete
Stadtteil Andrićgrad, der vor allem
der Tourismusförderung gelten soll,
ist nicht unumstritten, da er nicht
die kulturgeschichtliche Entwick-
lung der Stadt widerspiegelt.“

|Der bisher geplante Augusttermin fällt
aus organisatorischen Gründen aus. Den
Termin am 23. Oktober wird der Litera-
turkreis gemeinsam mit der KAB Hopsten
als Lesung veranstalten. Lesegast wird
der Autor Jürgen Hübschen sein. Er wird
aus seinem Buch „Badetag und Wunder-
tüte – Geschichten aus Kindheit und
Jugend im Münsterland von 1950 bis
1965“ lesen. Über Ort, Uhrzeit und Eintritt
wird noch informiert.

Eine Zeugin
bewegter Geschichte

Buchtipp : „Die Brücke über die Drina“ von Ivo Andrić

Karin Hinnah empfiehlt „Die Brücke über
die Drina“ von Ivo Andrić. Foto: privat
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Einzulösen bei einem
der Mitglieder der WGH.
Der Gewinner oder
die Gewinnerin kann
sich die Gutscheine bei
Provinzial Lammering,
Marktplatz 2, Hopsten,
abholen.

Töddencard
mWert von €20,-

www.werbegemeinschaft-hopsten.dewww.werbegemeinschaft-hopsten.dewww werbegemeinscha
e e a aus a u g ög c . u öse be a e WG M g ede .

.V.

Keine Barauszahlung möglich. Einzulösen bei allen WGH-Mitgliedern.
www.werbegemeinschaft-hopsten.de
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Auflösung des Rätsels
Ausgabe August 2025

Es hat gewonnen:
Adele Trubig
Amselweg 8
48496 Hopsten

S CHOEN E F E R I E N

Unter allen Einsendungen mit der richtigen Lösung
werden die Gewinner ermittelt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinnspiel-Verantwortlicher ist die Werbe-
gemeinschaft von Handel, Handwerk und Gewerbe
Hopsten e.V., Bunte Straße 59, 48496 Hopsten.
Ihre übermittelten Daten werden bei ausschließlicher
Gewinnspielteilnahme durch die Werbegemeinschaft
Hopsten und externe Dritte (z.B. gewinnausgebende
Stelle) ausschließlich für die Abwicklung der
Verlosung genutzt und nach Ablauf des Gewinnspiels
gelöscht. Die Gewinner werden ausgelost und per
E-Mail oder Telefon benachrichtigt. Die Gewinner
werden unter Nennung des Namens und ggfs.
Wohnorts veröffentlicht. Betroffenenrechte können
gegenüber dem Vorstand der Werbegemeinschaft
unter info@werbegemeinschaft-hopsten.de geltend
gemacht werden. Es besteht ein Beschwerderecht
gegenüber einer Aufsichtsbehörde für den Daten-
schutz. Ausführliche Informationen zum Datenschutz
finden Sie auf www.werbegemeinschaft-hopsten.de/
index.php/kontakt/datenschutzerklaerung
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Der VdK-Ortsverband Hopsten/Halverde hat am 7.
August einen Ausflug zum Nordrhein-Westfälischen
Landgestüt Warendorf unternommen. Pünktlich um
10.30 Uhr begann dort die rund 60-minütige Führung
über das traditionsreiche Gelände. Die Teilnehmen-
den erfuhren dabei viel Wissenswertes über die Ge-
schichte des Gestüts, die Zucht edler Pferde sowie die
Arbeit der Mitarbeiter im Alltag. Nach dem informati-
ven Rundgang blieb noch genügend Zeit, um die ma-
lerische Altstadt von Warendorf auf eigene Faust zu
erkunden. Bei strahlendem Sommerwetter nutzten

viele die Gelegenheit zu einem Bummel durch die
historischen Gassen, zu einemMittagessen oder zu
einer gemütlichen Einkehr in eines der Cafés. Insge-
samt nahmen 24 Personen an dem Ausflug teil, dar-
unter zwei Rollstuhlfahrer und drei Mitglieder mit
Rollator. Dank guter Organisation verlief die Fahrt für
alle Teilnehmenden reibungslos und ohne Hektik,
freut sich der VdK-Ortsverband in seiner Rückschau
auf den Ausflug. Gegen 16 Uhr traf die Gruppe dem-
nach wohlbehalten wieder in Hopsten ein – mit vie-
len schönen Eindrücken im Gepäck. Foto: VdK

VdK-Mitglieder erkunden das Nordrhein-Westfälische Landgestüt Warendorf
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Nachruf

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von unserer
ehemaligen Kollegin

Frau Karola Lambers
die am 4. August 2025 im Alter von 75 Jahren verstorben ist.

Frau Lambers nahm im Jahr 1980 ihren Dienst in unserer
Verwaltung auf. Zu ihren Aufgaben zählten insbesondere die
verantwortliche Begleitung von Sitzungen der kommunalen
Gremien sowie die Vermittlung und Vermarktung von Baugrund-
stücken. Die Pflege der Beziehungen zu den Partnerkommunen
war ihr eine Herzensangelegenheit.

Bis zu ihrem wohlverdienten Ruhestand erfüllte sie ihre Aufgaben
stets mit höchster Sorgfalt, Fachkenntnis und hohem Verantwor-
tungsbewusstsein.

Ihre Kenntnisse, Erfahrungen und menschlichen Eigenschaften
bleiben uns in Erinnerung. Mit ihrer freundlichen Art, ihrem
Engagement und ihrer Hilfsbereitschaft wurde sie nicht nur
innerhalb der Verwaltung, sondern auch von den Bürgerinnen
und Bürgern sehr geschätzt.

Ihr Tod erfüllt uns mit Trauer und Betroffenheit.

Wir erinnern uns gerne an die gemeinsame Zeit mit ihr zurück
und werden ihr Andenken in Ehren halten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrem Mann Norbert und allen
Angehörigen.

GEMEINDE HOPSTEN

Ludger Kleine-Harmeyer Carsten Lehmann
Bürgermeister Personalratsvorsitzender

Nachruf

Am 11. Juli 2025 verstarb im Alter von 86 Jahren

Herr Ewald Esch

Herr Esch war von 1989 bis 1999 Mitglied des Rates der

Gemeinde Hopsten. Während dieser Zeit war er auch in

verschiedenen Fachausschüssen tätig.

Herr Esch hat sich bei seinen ehrenamtlichen Tätigkeiten

stets unermüdlich und uneigennützig für die öffentlichen

Belange und zum Wohle der Bürger eingesetzt. Seine

menschlichen Eigenschaften sicherten ihm die Achtung und

Wertschätzung aller, die mit ihm verbunden waren.

Wir werden dem Verstorbenen ein ehrendes Gedenken

bewahren.

GEMEINDE HOPSTEN

Ludger Kleine-Harmeyer Helmut Lubahn
Bürgermeister Ortsvorsteher Schale

in Ehevertrag ist keine Selten-
heit mehr, um im Schei-
dungsfall einen eventuellen

Zugewinn zu schützen. Dieser
Schutz steht Eheleuten auch in Un-
ternehmerehen zu. Denn hier geht
es oft um den Bestand des gesamten
Unternehmens, dem manches Mal
sonst eine Zerschlagung drohen
könnte. Ob der Zugewinnausgleich
im folgenden
Fall allerdings
wirksam ausge-
schlossen wor-
den war, konnte
erst der Bundes-
gerichtshof
(BGH) entschei-
den.
Eine Unternehmensberaterin und

ein Gesellschafter von verschiede-
nen Unternehmen seiner Familie
heirateten. Sie vereinbarten Güter-
trennung unter Ausschluss des Zu-
gewinnausgleichs sowie des gesetzli-
chen Erb- und Pflichtteilsrechts. Da-
bei orientierten sie sich an den Ge-
sellschaftsverträgen. Nach zehn Jah-

E ren Ehe und drei Kindern ließen
sich die Eheleute scheiden.
Die Frau war abgesichert, denn ab

einer Dauer von vier Ehejahren
stand ihr eine monatliche Versor-
gung von 5000 Euro zu, der Zuge-
winnausgleich war wirksam ausge-
schlossen worden. Dennoch machte
sie im Scheidungsprozess einen Zu-
gewinnausgleichsanspruch geltend.
Der Ausschluss im Ehevertrag sei
unwirksam, da er einseitig zu ihren
Lasten ginge und damit sittenwidrig
sei. Damit drang sie vor dem BGH
aber nicht durch.
Unternehmerische Interessen kön-

nen legitime Beweggründe für eine
Gütertrennung sein. Insbesondere
bei sogenannten Unternehmerehen
kommt dem Vermögensschutz ein
hoher Stellenwert zu. Auch hat sich
die Frau bei Vertragsschluss nicht in
einer schwächeren Position befun-
den; sie war bereits studierte Be-
triebswirtin und konnte die finanzi-
elle Tragweite des Ausschlusses also
überblicken. Sie wurde bei Vertrags-
schluss – salopp gesagt – nicht über

den Tisch gezo-
gen. Sie war bei
den Vertragsver-
handlungen so-
gar anwaltlich
vertreten wor-
den. Der Aus-
schluss des Zuge-
winns war in Au-
gen des BGH also
wirksam erfolgt.
Hinweis: In Un-
ternehmerehen
kann der Zuge-
winnausgleich
wirksam ausge-
schlossen wer-

den. Das unterliegt der Vertragsfrei-
heit. Es darf dabei aber keine
Zwangslage oder Schwäche ausge-
nutzt werden, was den Ausschluss
sittenwidrig machen würde.
(Quelle: BGH, Beschluss vom 28.

Mai 2025 – XII ZB 395/24 zum The-
ma: Familienrecht)

|Rechtsanwalt Oliver Weitzmann,
Kanzlei Rechtsanwälte Kreimer
& Kollegen, Hopsten.

Ehefrau wurde nicht
über den Tisch gezogen

Gütertrennung: Zugewinnausschluss in Unternehmerehe ist möglich

WGH-SERVICE: RATGEBER RECHT

Rechtsanwalt
Oliver Weitzmann,
Fachanwalt für
Familienrecht

Hopsten. Die kfd Hopsten lädt neben
ihren Mitglieder auch alle übrigen
interessierten Frauen zu einem
Freundinnen-Abend ein. Dieser ist
am Freitag, 10. Oktober, ab 19 Uhr in
der Aula in Hopsten und bietet Un-
terhaltung mit Sabine Hollefeld, be-
kannt als „Emma“. Es gibt kein Buf-
fet. Vorverkauf der Eintrittskarten –
8 Euro für Mitglieder, 10 Euro für
Nichtmitglieder – ist am Samstag, 6.
September, ab 18.45 Uhr nach der
Vorabendmesse auf dem Breischen
und am Sonntag, 7. September, um
10.45 Uhr nach dem Hochamt im
Kettelerhaus. Sitzplatzwünsche für
Gruppen beim Vorverkauf angeben.

Spaßmit Sabine
Hollefeld

Freundinnen-Abend der kfd

Hopsten. Der Sozialpunkt Hopsten –
Halverde – Schale hat dienstags ge-
öffnet von 9 bis 11 Uhr im DRK-
Heim hinter dem Hopstener Rat-
haus. Die Mitarbeiter haben ein offe-
nes Ohr für alle Ratsuchenden, un-
abhängig von Alter, Familienstand,
Nationalität oder Konfession. Sie
sind dienstags auch erreichbar unter
Tel. 05458/ 9363709.

Sozialpunkt
dienstags geöffnet
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Schale. Seit nunmehr 50 Jahren bil-
den Hopsten, Schale und Halverde
gemeinsam die Gemeinde Hopsten –
ein guter Anlass für die Gemeinde-
verwaltung, immer wieder gemein-
sam mit den Bürgerinnen und Bür-
gern auf die bewegte Geschichte der
drei Gemeindeteile zurückzubli-
cken. In der September-Ausgabe
richtet sich unser Blick auf markan-
te Veränderungen in Schale.
Da ist zum einen das Haus Evers

im Wandel der Zeit zu sehen: Das
obere Bild zeigt das Gasthaus Her-
mann Evers um 1910 – ein schlich-
tes Backsteingebäude, vor dem die
damaligen Bewohner und Gäste po-
sieren. Man erkennt noch das dörfli-
che Flair mit Kopfsteinpflaster und
den großen Schatten spendenden
Bäumen.
Darunter ist das Haus Evers im

Jahr 1989 zu sehen: Der traditions-
reiche Bau wurde modernisiert, er-
hielt einen Anbau und ein neues
Eingangsportal. Auch fast 80 Jahre
später bleibt das Gebäude also ein
fester Treffpunkt im Dorfleben.

Das Haus Evers steht gegenüber
der Evangelischen Kirche. Das Foto
aus der Zeit um 1891 zeigt die ur-

sprüngliche Form der vormaligen
Klosterkirche von Schale. Deutlich
sichtbar ist die schlichte, romani-

sche Bauweise aus Feldstein, die
dem Kirchengebäude eine besonde-
re Würde und Ruhe verleiht. Die
Nordseite von 1891 vermittelt einen
Eindruck davon, wie unverändert
die Kirche das Dorf über die Jahr-
hunderte geprägt hat.
Das zweite Doppelfoto vermittelt

einen Eindruck von der Dorfeinfahrt
hin zum modernen Straßenkreuz.
Auf der oberen Aufnahme ist die
westliche Ortseinfahrt um 1920 zu
sehen: Ein unbefestigter Weg, ge-
säumt von Bäumen, führt in das
Dorf. Links und rechts prägen Fach-
werkhäuser das Bild, das noch stark
vom bäuerlichen Charakter zeugt.
Das untere Bild zeigt denselben

Blickpunkt im Jahr 1989: Die Lan-
desstraße mit Verkehrszeichen,
Kreuzung und Beschilderung ver-
deutlicht den Wandel zur modernen
Infrastruktur. Dennoch ist der grüne
Charakter des Dorfes erhalten ge-
blieben.

|Zusendungen von historischen Fotos
gerne als Datei an pleie@hopsten.de oder
auch per Post.

VomWandel hin zumodernen Strukturen
50 Jahre Gemeindegebietsreform: Blick zurück in Bildern

Das Haus Evers in Schale in den Jahren 1910 und 1989.

Die Nordseite der Evangelischen Kirche Schale (ehemalige Klosterkirche) im Jahr
1891. Fotos: Gemeindearchiv Hopsten

Die westliche Ortseinfahrt Schale in den Jahren 1920 und 1989.
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NUR IN
SCHAPEN

Wir bauen,
Sie sparen

48480 LÜNNE
Lingener Straße 20
Tel.: 0 59 06/93 00 25
Fax: 0 59 06/93 00 47

48488 EMSBÜREN
Bahnhofstraße 73
Tel.: 0 59 03/93 44 0
Fax: 0 59 03/93 44 29

48499 SALZBERGEN
Lindenstr. 16-18
Tel.: 0 59 76/9 48 97 80
Fax: 0 59 76/9 48 97 89

48480 SCHAPEN
Beestener Str. 11
Tel.: 0 54 58/9 80 45
Fax: 0 54 58/9 80 72

Belcando Hunde-Trockenfutter
Mit frischem Muskelfleisch und ausgewählten Zutaten
für jede Lebensphase des Vierbeiners

Raiffeisen
Tierliebe Knabberspaß
Mit Schweineohrmuschel, Rinderstosse
und Rinderlunge

Rindenmulch
grob/fein und

Holzhackschnitzel
zur Beetabdeckung
In loser Ware vorrätig

p
Gärtnerglück
Herbst-Rasendünge
- Schützt den Rasen im Winter
- Viel Kalium für gesunde Zellen erhöht die Frosthärte

er
29,99€29 99€
10 kg jetzt nur Rinti Hunde-Nassfutter

Versch. Sorten,,, 800ggg

Buntes Herbstleuchten
im Garten
Versch. Herbstblüher in großer Auswahl
vorrätig

, g

2,99€
gg

2 99€
Dose

ß
n

4,99€4 99€
500-g-Eimer jetzt nur

68,99€

s

68
12,5-kg-Packung
AKTIONSPREIS

Hopsten. Am 1. August sind drei
langjährige Mitarbeitende für je-
weils 40 Jahre im Dienst in der Ge-
meinde Hopsten geehrt worden.
Bürgermeister Ludger Kleine-Har-
meyer sprach in einer kleinen Fei-
erstunde – mit Blumensträußen
und Urkunden im Gepäck – Dank
und Anerkennung aus. Das teilt die
Gemeindeverwaltung mit.
Hedwig Niestegge und Kornelia

Schortemeyer sind bereits langjäh-
rig im Fachbereich 3 – Ordnung &
Soziales der Gemeindeverwaltung
tätig. Andreas Büscher ist Tag und
Nacht für eine funktionierende Ab-
wasserbeseitigung im Gemeindege-
biet unterwegs. Alle haben bereits
ihre Ausbildung zur Verwaltungs-
fachangestellten und zum Ver- und
Entsorger (heute Umwelttechnolo-
ge in der Abwasserbewirtschaf-
tung) bei der Gemeinde Hopsten
absolviert und sind über vier Jahr-
zehnte der Gemeinde Hopsten treu
geblieben.
„Darauf sind wir natürlich beson-

ders stolz. Wir danken euch für die
vergangenen 40 Jahre und freuen

uns auf die nächsten Jahre bei der
Gemeinde Hopsten“, schreibt das

Team der Gemeinde in ihrer Pres-
semitteilung.

3mal 40 Dienstjahre
bei der Gemeinde Hopsten

Hedwig Niestegge, Kornelia Schortemeyer und Andreas Büscher geehrt

Urkunden für jeweils 40 Dienstjahre bei der Gemeinde Hopsten erhielten (v.l.) Hed-
wig Niestegge, Kornelia Schortemeyer und Andreas Büscher.

Foto: Gemeindeverwaltung Hopsten

Schale. In ihrem nächsten Abenteuer
geraten Kapitän McKalli und seine
Mannschaft in höchste Gefahr. Sein
Todfeind taucht auf und es geht
mächtig zur Sache, verspricht Autor
Frank Albers aus Schale in einer
Pressemitteilung über sein neuestes
Buch. In „Kapitän McKalli und der
Überfall“ – so der Titel – geht die Ge-
schichte rund um den Piraten und
seine Crew weiter. Darin bekommen
sie es nicht nur Askur dem Barbaren
zu tun, sondern auch mit der engli-
schen Marine. Die Buchreihe kom-
me sehr gut an, so der bekannte Kin-
derbuchautor Albers, und er bekom-
me immer wieder Nachrichten von
treuen Lesern, die große Fans von
Kapitän McKalli und seiner Crew
seien. Nun gibt es für sie im mittler-
weile siebten Band des Schaler Au-
tors über die Piraten ein neues
Abenteuer zu entdecken. Und auch
damit soll die Geschichte von Kapi-
tän McKalli nicht vorbei sein,
schreibt Frank Albers. Denn auch
der nächste Band der Reihe ist schon
in Planung.
|Mehr Informationen finden Interessier-

te unter www.frankalbersautor.de.

„Kapitän
McKalli und
der Überfall“

Neues Buch von Frank Albers
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BRINK
Inh. Martin Brink

Hopsten - Kettelerstr. 4

Herbst-Vibes mit Stil!
Im Trauerfall ein starker Partner

Hilfe, die von Herzen kommt.

Christoph Meyer
0170-8312364

Lindenstr. 4
48496 Hopsten

Telefon:
05458-933099

E-Mail:
malermeister-meyer

@t-online.de

Malerarbeiten aller Art

Wohnraumgestaltung

Bodenbelagsarbeiten

Putz- und Spachtelarbeiten

Verkauf von Farben, Tapeten und
Bodenbelägen aller Art

Die von der Global Education gGmbH geführte Kita „Villa Spurenleser“,
Professor-Vershofen-Straße 1 in Hopsten, lädt Eltern und alle übrigen
Interessierten im September zu gleich zwei „Tagen der offenen Tür“ in
die Einrichtung ein. Diese sind am Donnerstag, 18. September, und am
Montag, 22. September, jeweils in der Zeit von 15 bis 18 Uhr. An diesen
Nachmittagen haben die Besucher die Gelegenheit, die Räumlichkeiten
zu besichtigen und einen ersten Eindruck vom pädagogischen Alltag in
der Einrichtung zu gewinnen. Ein Teil des Teams wird vor Ort sein, um
Fragen zu beantworten und Einblicke in die Arbeit in der Kindertages-
stätte zu geben. „Wir freuen uns auf Ihren Besuch und das persönliche
Gespräch“, schreibt das Team der Kita „Villa Spurenleser“. Erreichbar ist
es auch unter Tel. 0151/52307902 oder per E-Mail an Villa-spurenleser
@global-education.de. Weitere Infos gibt es ebenso im Internet unter
www.familienservice.de/web/villa-spurenleser.

Kita „Villa Spurenleser“ öffnet ihre Türen

Hopsten. Aufgrund der Umbaumaß-
nahmen im Rathaus kann die jährli-
che Ausstellung „Jugend gestaltet
2025“ in diesem Jahr leider nicht
wie gewohnt stattfinden. Die belieb-
te Präsentation der kreativen Arbei-
ten muss deshalb pausieren. Darauf
weist die Gemeinde Hopsten in ei-
ner Pressemitteilung hin.
„Trotz dieser Einschränkungen

möchten wir betonen, wie sehr wir
das kreative Engagement der Kinder
schätzen. Auch wenn die Werke in
diesem Jahr nicht im Rathaus öf-
fentlich gezeigt werden können,
bleibt ihre künstlerische Leistung
nicht unbeachtet“, betont die Ge-
meindeverwaltung. Mit einer klei-
nen Prämierungsfeier am Donners-
tag, 11. September, um 16.30 Uhr in
der Katholischen öffentlichen Bü-
cherei (KöB) im Bürgerhaus Veer-
kamp möchte sie den Kindern für
ihr Engagement danken und ihnen
die verdiente Anerkennung zukom-
men lassen.
Die Ausstellung „Jugend gestaltet

2025“ wird in folgenden Kommunen
öffentlich ausgestellt:

Emsdetten: Stadtbibliothek Ems-
detten: 23. Juli bis 28. September
2025;

Nordwalde: Kardinal-von-Galen-
Gesamtschule: 1. Oktober bis 2. No-
vember 2025;

Recke: Gemeindeverwaltung Re-
cke: 5. November bis 7. Dezember
2025.
Interessierte sind eingeladen, die

Ausstellung dort zu besuchen und
die kreativen Werke der Kinder zu
besichtigen. „Wir danken allen teil-
nehmenden Kindern sowie den be-
treuenden Einrichtungen herzlich
für ihren Einsatz und freuen uns auf
eine Fortsetzung der Ausstellung im
kommenden Jahr – dann hoffentlich
wieder im gewohnten Rahmen“,
heißt es in der Mitteilung abschlie-
ßend.

„Jugend gestaltet“: Keine
Ausstellung im Rathaus

Kinder-Kunstwerke werden dennoch ausgezeichnet

Die Ausstellung „Jugend gestaltet“ –
hier im DA, Kunsthaus Kloster Graven-
horst. Foto: DA, Kunsthaus
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Hausmeisterservice
Suhre

Wolfgang Suhre
Teupenweg 19 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/1331
info@taxi-suhre.de

● Gartenarbeit
● Grünlandpflege
● Parkplatzpflege
● Reparaturarbeiten
● Wohnungsauflösungen
● Transporte
● Grabpflege
● Laubbeseitigung
● und vieles mehr

Unsere
Leistungen:

MIT IHREM TESTAMENT

LEGEN SIE ZUKUNFT
IN SICHERE HÄNDE

SIERRA LEONE:
Der Krankenpfleger
Charles Jormoh von
Ärzte ohne Grenzen
kümmert sich im
Hangha-Krankenhaus
in Kenema um ein
Neugeborenes.
© Peter Bräunig

Geben Sie mit Ihrem Testament etwas Wesentliches weiter:
Hilfe und Hoffnung. Wir beraten Sie gerne umfassend und
unverbindlich zur Testamentsspende.

Jetzt Broschüre bestellen!
Tel. 030 700 130-145
www.aerzte-ohne-grenzen.de/
testamentsspende

11
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27
61
5

Hopsten. Gleich zwei wichtige Ent-
scheidungen hat der Werder-Bre-
men-Fanclub „Wesertigers Hopsten“
auf seiner Mitgliederversammlung
getroffen: Aus dem Club wurde ein
eingetragener Verein. Und die We-
sertigers haben ein neues Vereinslo-
kal gefunden. Schließlich hat mit
Aa-Schmidt ihr bisheriges Zuhause
Ende vergangenen Jahres seine Tü-
ren geschlossen.
Zur Mitgliederversammlung ka-

men rund 50 Mitglieder deshalb im
neuen Lokal des Fanclubs, dem
Schnitzelparadies Lampe, zusam-
men, heißt es in einer Pressemittei-
lung. Begrüßt wurden sie vom Vor-
stand, und der 2. Vorsitzende Robert
Leewe gab einen Rückblick auf das
vergangene Jahr, wie die Fahrten zu
den Heimspielen Werder Bremens
und eine Ferienspaßaktion für Kin-
der und Jugendliche.
Der 1. Vorsitzende Michael Wal-

terskötter blickte auf die kommende
Saison 2025/26. Er betonte, dass es
zunehmend schwieriger werde, an
ausreichend Tickets für die Fußball-
spiele zu kommen. Ein Umstand, der
auch die Planung der Busfahrten er-
schwere. Im Zuge der Veranstaltung
wurde außerdem der Kassenbericht
vorgestellt. Kassierer Kai Steffers
präsentierte eine positive Bilanz.

Auf der Tagesordnung stand ein
bedeutender Punkt: Die offizielle
Gründung des Fanclubs als eingetra-
gener Verein, die von den Mitglie-
dern einstimmig beschlossen wurde.
Dabei wurde die vorbereitete Sat-
zung vorgestellt und verabschiedet.
Nun solle die Anmeldung im Ver-
einsregister erfolgen, schreiben die
Wesertigers, um dem Fanclub eine
feste, offizielle Grundlage zu geben.
Während der Versammlung stan-

den auch Vorstandswahlen an. Mi-
chael Walterskötter bleibt 1. Vorsit-
zender und Robert Leewe 2. Vorsit-
zender. Kai Steffers übernimmt wei-

terhin das Amt des Kassierers, wäh-
rend Daniel Siebelmeyer und Simon
Rabbers als Beisitzer bestätigt wur-
den. Allerdings müsse der Vorstand
in den kommenden Jahren verjüngt
werden: „Es ist uns wichtig, frischen
Wind und neue Ideen in die Vor-
standsarbeit zu bringen“, wird Wal-
terskötter in der Mitteilung zitiert.
„Deshalb suchen wir gezielt enga-
gierte Mitglieder, die bereit sind,
Verantwortung zu übernehmen und
unseren Fanclub mitzugestalten.“
Während der Versammlung stand

auch die Entscheidung über das
neue Vereinslokal an. Nach über 30

Jahren musste sich der Fanclub ein
neues Zuhause suchen. Die Mitglie-
der entschieden einstimmig, dass
die Treffen der Wesertigers künftig
beim Schnitzelparadies Lampe, das
bekanntlich auch Mitglied der WGH
ist, sein werden. Auch die Abfahrten
zu den Werder-Spielen mit dem
Fanbus starten dort. Zum Ende der
Versammlung kam zur Sprache, dass
der Fanclub einen Pkw-Kühlanhän-
ger sucht. Dieser soll bei Veranstal-
tungen sowie den Busfahrten zu den
Spielen eingesetzt werden, um die
Versorgung mit gekühlten Geträn-
ken sicherzustellen.

Wesertigers haben ein neues Zuhause
Fanclub ist nun eingetragener Verein/Schnitzelparadies Lampe übernimmt als Vereinslokal

Die Mitglieder des Werder Bremen Fanclubs „Wesertigers Hopsten“ haben bei ihrer Versammlung zwei wichtige Entscheidun-
gen getroffen. Foto: Wesertigers Hopsten
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Hopsten. Buchtipps aus der Katholi-
schen öffentlichen Bücherei (KöB)
gibt es monatlich im „Hopstener
Blättken“. Diesmal empfiehlt KöB-
Leiterin Monika
Wermeling das
Buch „Fernweh-
land“ von Kati Nau-
mann.
Dazu schreibt sie:

„2019, Henri und Si-
mone machen sich
auf, von Kötzschen-
broda über Dresden
zur Südküste Eng-
lands. Dort wartet
das Kreuzfahrtschiff ‚Astoria’ auf sie.
Eine Reise voller Erinnerungen be-
ginnt.
An Bord treffen

sie auf Frida, eine
betagte Dame, die
bereits bei der
Schiffstaufe dabei
war und später ihre
Hochzeitsreise auf
der ‚Stockholm’, ei-
ner der zwölf Na-
men des Kreuz-
fahrtschiffes Asto-
ria, machte. Die

junge Elli drängt sich dieser kleinen
Gruppe auf. Nach und nach erfährt
der Leser, warum Elli sich scheinbar
unhöflich verhält und den Kontakt

zur Gruppe sucht.
1938, in Kötzschen-
broda lebt Erwin mit
seiner Mutter Dora
und seinen Großel-
tern. Sie leben in ein-
fachen Verhältnissen.
Die Großmutter ist
hart, sie kümmert
sich aber um Erwin,
während dessen Mut-
ter auf dem Ausflugs-

dampfer ‚Diesbar’ arbeitet.
Erwin träumt, seit er denken kann

von der Seefahrt. Die Schwanger-
schaft seiner Freundin Marion been-
det diese Pläne.
Henri wird geboren, Erwin und

Dora geben ihre Sehnsucht von
Schifffahrt und Freiheit weiter an
den heranwachsenden Henri. Mari-
on unterstützt diese Pläne nicht.
Henris Traum erfüllt sich, er wird

als Matrose auf dem Kreuzfahrt-
schiff ‚Völkerfreundschaft’ ange-
stellt. Mit einer Reise auf diesem
Schiff werden DDR-Bürger für be-

sondere Leistungen belohnt. Dort
verliebt er sich in die Stewardess Si-
mone.
Henris Schwester träumt von der

Freiheit im Westen. Wie sehr sie sich
nach einem anderen Leben sehnt,
unterschätzt die Familie.
Am Ende einer Reise muss Henry

die ‚Völkerfreundschaft’ für immer
verlassen. Er ist schockiert und ver-
steht die Welt nicht mehr. Zu Hause
erfährt er den Zusammenhang: Sei-
ne Schwester hat die Ausreise bean-
tragt. Der Kontakt zu seiner Schwes-
ter bricht ab.
Was aus Henri und Simone gewor-

den ist und wie sie sich wiederfin-
den, erfährt der Leser nach und
nach in zwei sich annähernden Zeit-
strängen.
Kati Naumann, aufgewachsen im

thüringischen Sperrgebiet, erzählt
eine Familiengeschichte in der DDR.
Die Geschichte erzählt vom Zweiten
Weltkrieg, dem Kalten Krieg und
von der Lebenswirklichkeit in der
DDR.
Spannend ist die Geschichte des

Kreuzfahrtschiffs mit den zwölf Na-
men. Der Kauf der ‚Stockholm’
durch die DDR wurde überwiegend

von der Bevölkerung mit Spenden
und unbezahlten Überstunden fi-
nanziert und stand danach nur we-
nigen Auserwählten als Reisemög-
lichkeit zur Verfügung. Der Fern-
blick in fremde Länder wurde vielen
Bürgern verwehrt.“

|Weitere Lektüre für Jung und Alt gibt
es während der Öffnungszeiten der KöB:
Dienstag 17 bis 19 Uhr, Mittwoch 10 bis
11.30 Uhr, Donnerstag 15.30 bis 18 Uhr,
Sonntag 9.30 bis 12 Uhr. Zum Vormerken:
Frank Albers wird am 22. Oktober um
15.30 Uhr in der Bücherei aus seinem
neuen Buch lesen. Und am 1.
Adventssonntag wird Marianne Vier in
der Bücherei Märchen erzählen.

Vom Kreuzfahrtschiff
mit den zwölf Namen
KöB-Buchtipp: „Fernwehland“ von Kati Naumann

KöB-Leiterin
Monika Werme-
ling.

BUCHTIPP

DER KÖB

„Fernwehland“ von Kati Naumann ist der
KöB-Buchtipp für den Monat September.

Fotos: KöB Hopsten
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BeSi-Solar GmbH
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E-Mail: besi-solar@t-online.de
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✔ Photovoltaik-Neuanlagen
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Christoph Meyer
0170-8312364

Lindenstr. 4
48496 Hopsten

Telefon:
05458-933099

E-Mail:
malermeister-meyer

@t-online.de

Malerarbeiten aller Art

Wohnraumgestaltung

Bodenbelagsarbeiten

Spachtelarbeiten aller Art

Putzarbeiten

Verkauf von Farben,Tapeten und
Bodenbelägen aller Art

TERMINE
für Hopsten, Halverde
und Schale

Montag, 1. September
Eltern-Baby-Sprechzeit, 9 bis 10.30
Uhr, Caritasverband Tecklenburger
Land
Generalversammlung und Kno-
chenpudeln, 19 bis 22 Uhr, St.-An-
nen-Schützengesellschaft e.V. 1755

Dienstag, 2. September
Sprechzeiten, 9 bis 11 Uhr, Sozial-
Punkt

Mittwoch, 3. September
Abfuhr Papiertonne, Gemeinde
Hopsten
Spiel- und Klönnachmittag, 14.30
Uhr, kfd Hopsten
Chorprobe, 19 Uhr, Kirchenchor
St. Georg Hopsten

Donnerstag, 4. September
Mitarbeiterinnen-Runde, 19 bis 20
Uhr, kfd Halverde

Samstag, 6. September
Generationenfahrt der Kolpingsfa-
milie Hopsten (FK1)

Samstag, 20. September
Schrottaktion, 9 bis 13 Uhr, Kol-
pingsfamilie Hopsten
100 Jahre Kolpingsfamilie Hops-
ten: Kirchenkabarett mit Ulrike
Böhmer, 19.30 Uhr

Montag, 22. September
Abfuhr Biotonne, Gemeinde
Hopsten

Dienstag, 23. September
Abfuhr Gelbe Tonne (Abfuhrbe-
zirk 2), Gemeinde Hopsten
Sprechzeiten, 9 bis 11 Uhr, Sozi-
al-Punkt

Mittwoch, 24. September
Chorprobe, 19 Uhr, Kirchenchor
St. Georg Hopsten

Freitag, 26. September
Kommersabend „100 Jahre Frei-
willige Feuerwehr in Halverde“,
19 Uhr, Freiwillige Feuerwehr

Samstag, 27. September
Kleiderbörse „Rund ums Kind“, 14
bis 16 Uhr, Förderverein Kinder-
garten Zwergenland Schale

Sonntag, 28. September
100 Jahre Feuerwehr in Halverde:
„Tag der offenen Tür“, 9 bis 18 Uhr

Dienstag, 30. September:
Sprechzeiten, 9 bis 11 Uhr, Sozi-
al-Punkt

Sommerfest des Jagdhornbläser-
corps Hopsten

Sonntag, 7. September
2. Euthymia -Tag, 9.30 Uhr, Pfarr-
gemeinde St. Peter und Paul

Montag, 8. September
Abfuhr Biotonne, Gemeinde
Hopsten

Dienstag, 9. September

Abfuhr Gelbe Tonne (Abfuhrbe-
zirk 1), Gemeinde Hopsten
Sprechzeiten, 9 bis 11 Uhr, Sozi-
al-Punkt
Sterbe-Gedenktag der seligen
Schwester Maria Euthymia,
Pfarrgemeinde St. Peter und Paul

Mittwoch, 10. September
Chorprobe, 19 Uhr, Kirchenchor
St. Georg Hopsten

Themennachmittag: „Schutz vor
Kriminalität im Alter“, 16 bis
17.30Uhr, katholische Kitas in
Hopsten und Halverde

Donnerstag, 11. September
Besuch auf dem Hof Künne in Eg-
germühlen, 16 Uhr, kfd Halverde

Sonntag, 14. September
Radtour zumMeßlager Kreuz,
14.30 Uhr, Heimatverein Schale
Auftritt beim Bauernmarkt in Set-
trup, 10 Uhr, Jagdhornbläsercorps

Dienstag, 16. September
Sprechzeiten, 9 bis 11 Uhr, Sozial-
Punkt
Austauschtreffen, 18 bis 20 Uhr,
Arbeitskreis Asyl

Mittwoch, 17. September
Abfuhr Restmülltonne, Gemeinde
Hopsten
Frauengemeinschaftsmesse mit
anschließendem Frühstück, 8 bis
10 Uhr, kfd Halverde
Elternabend, 19.30 Uhr, Messdie-
nerlager Hopsten
Halbtagesfahrt, Heimatverein
Schale
Frauenmesse, 18.30 Uhr, kfd Hops-
ten
Chorprobe, 19 Uhr, Kirchenchor
St. Georg Hopsten
Vorstandsrunde, 19.30 bis 21 Uhr,
Kolpingsfamilie Hopsten

Donnerstag, 18. September
Treffen des Offenen Literaturkrei-
ses, 19.30 bis 21.30 Uhr
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ab109€*

Einstärken-
brille

ab299€*

Gleitsicht-
brille

Echt ein Hauptgewinn:
unsere Kirmes-Komplettpreise.

OPTIKUS Sehen + Hören
Marktplatz 2, 48496 Hopsten
Tel.: +49 (0) 05458 1798
E-Mail: info@optikus-hopsten.de
www.optikus-hopsten.de
Wir sind für Sie da:
Mo -Fr: 8:30 - 12:30 Uhr und 14:30 - 18:00 Uhr
Sa: 9:00 - 12:30 Uhr
*Gültig vom 1.9. bis 4.10.2025. Gilt nur auf Aktionsfassungen,
Stärkebereiche +/-6/ cyl 3, gehärtet und super-entspiegelt.

Hopsten. Aus Anlass des 100-jährigen
Bestehens der Kolpingsfamilie Hops-
ten ist Ulrike Böhmer am Samstag,
20. September, um 19.30 Uhr zu Gast
in der Aula der St.-Georg-Haupt-
schule Hopsten. Dazu lädt die Kol-
pingsfamilie alle Interessierten ein.
Einlass ist ab 18.30 Uhr (freie Platz-
wahl).
Ulrike Böhmer erzählt in ihrem

Kabarettprogramm „Nochmal auf
Anfang“ auf ihre ganz eigene, locke-
re Art aus dem Leben einer Kirchen-
gemeinde. Bei Themen und Proble-
men von Frauen und Kirche kennt
sie sich bestens aus, war sie doch
lange Zeit als Gemeindereferentin
tätig.
Scharfsinnig, heiter und immer

mit einem Augenzwinkern – so
kennt man seit Jahrzehnten ihre
Bühnenfigur Erna Schabiewsky. In
Ruhrpottmanier, mit Handtasche
und pointierter Beobachtungsgabe
will sie Alltagsgeschichten erzählen,
die von „Kirchenbankklebern“, En-
keln, Omas, Meditation und Visio-
nen handeln – stets mit Biss, aber
nie böse, wie sie selbst betont. Ihr
Auftritt beim Katholikentag 2024 in
Erfurt sorgte für große Begeisterung

und zeigt: Kabarett und Glaube
schließen sich keineswegs aus, so
die Kolpingsfamilie.

|Die Eintrittskarten kosten 15 Euro im
Vorverkauf (Schuhhaus Brink in Hopsten
oder bei Tanja Meymann, Tel. 01512/ 297
3539) und 18 Euro an der Abendkasse.

„Kirchenbankkleber“
und Visionen

Ulrike Böhmer zu Gast bei der Kolpingsfamilie

Ulrike Böhmer erzählt in ihrem Kabarett-
programm „Nochmal auf Anfang“ auf ih-
re ganz eigene, lockere Art aus dem Le-
ben einer Kirchengemeinde.

Foto/Plakat: Ulrike Böhmer/Kolpingsfamilie Hopsten

Ibbenbüren/Hopsten. Das neue Pro-
gramm 2025.2 der Volkshochschule
(VHS) Ibbenbüren – Hörstel – Hops-
ten – Mettingen – Recke ist bereits
seit einiger Zeit online und bei allen
Auslegestellen verfügbar. Zunächst
beginnen nach den Ferien die Schul-
abschlusslehrgänge, Grundbildungs-
und Integrationskurse. Offizieller
Semesterbeginn für die anderen
Kurse und Veranstaltungen ist dann
Montag, 15. September.
Neben vielen Fremdsprachen-,

Entspannungs-, Kreativ- und EDV-
Kursen hält die VHS wieder viele
Blitzlichter bereit. So finden zusam-
men mit den Gleichstellungsbeauf-
tragten im Tecklenburger Land fünf
Veranstaltungen zum Thema „Starke
Frauen – Gesund leben – Selbstbe-
wusst handeln“ in Ibbenbüren,
Hörstel und Mettingen statt. Die kos-
tenlosen Veranstaltungen Waldyoga,
Aroma-Therapie, Entspannung mit
Klangschalen, Selbstverteidigung
und ein Gesundheitsvortrag zum
Säure-Base-Haushalt bieten Frauen
einen niederschwelligen Zugang zu
Gesundheitsangeboten.
Weitere Highlights sind zum Bei-

spiel die kostenfreie Lesung „Ich bin
noch nie einem Juden begegnet…“
des Schauspielers und Bestsellerau-

tors Gerhard Haase-Hindenburg am
30. Oktober, eine Gedenkstättenfahrt
zum Gestapokeller in Osnabrück so-
wie zum Augustaschacht in Hasber-
gen am 8. November, ein Vortrag zur
Kultur, Literatur und Mythen Japans
am 9. Oktober sowie ein Konzert des
Chansoniers Phillipe Huguets am 8.
November und ein Fotovortrag zur
Normandie mit der Bloggerin Hilke
Maunder am 14. November. Die bei-
den letztgenannten Veranstaltungen
finden in Kooperation mit dem
France Treff e.V. statt.
Neu sind auch die Elternkurse im

Programmbereich „junge vhs“. In
dieser Kursreihe (visuelle Wahrneh-
mung bei Schulkindern, ressourcen-
orientierter Alltag bei Kindern mit
ADHS, positive Lernsituationen mit
dem Marburger Konzentrationstrai-
ning) erhalten die Teilnehmenden
Einblicke in verschiedene kindliche
Entwicklungsbereiche sowie darauf
basierende Förderkonzepte aus der
ergotherapeutischen Arbeit.

| Informationen zu allen Veranstaltun-
gen und Kursen sowie Anmeldungen sind
möglich über www.vhs-ibbenbueren.de
oder per E-Mail an vhs@ibbenbueren.de.
Zudem können ausgefüllte Anmeldekar-
ten in die Briefkästen aller VHS-
Geschäftsstellen eingeworfen werden.

VonWaldyoga bis zum
Normandie-Fotovortrag

Neues Programmder Volkshochschule ist da
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-kol- Hopsten. Zwei Jahre ist es her,
dass GeoCapture den neuen Firmen-
sitz an der Rheiner Straße bezogen
hat. Eigentlich noch gar nicht so lan-
ge. Und doch ist das Gebäude, das
damals gebaut wurde, mittlerweile
zu klein für Geschäftsführer Fried-
helm Brügge und seine rund 60 Mit-
arbeiter. Denn gedacht und gebaut
war eigentlich nur für 50. Deshalb
plant Brügge, zusammen mit den
Architekten Arnd, Leo und Achim
Emons. Gebaut werden soll direkt
neben dem jetzigen Firmengebäude,
auf der Grünfläche hinter dem
Spielplatz der Siedlung Organisten-
kamp – zwar nicht als Anbau am Be-
standsgebäude, sondern als eigen-
ständiger Bau, aber direkt nebenan.
Und auch von der Gestaltung sollen
die beiden Gebäude nah beieinan-
der liegen, sagt Architekt Arnd
Emons.
In dem Neubau ist dann nicht nur

Platz für 35 Mitarbeiter, auch wird es
einen großen Konferenzraum mit
Terrasse, eine Teeküche und einen
Kinderhort geben. „Wir haben ein
sehr junges Team, im Schnitt 32
oder 33 Jahre“, sagt Brügge. Zwar soll
es keine regelmäßige Betreuung ge-
ben. Aber es soll eine Möglichkeit
für die Mitarbeiter sein, sollte die ei-
gentliche Kinderbetreuung ausfal-
len, sagt der Geschäftsführer. „Wenn
es Läuse in der Kita gibt, der Kinder-
garten Urlaub hat oder sonst die Luft
dünn wird.“ Platz findet all das auf
den rund 750 Quadratmetern Nutz-
fläche des Neubaus. Los geht es im
vierten Quartal dieses Jahres, sagt
Brügge. Zuerst stehen Erdarbeiten
an, bevor die Arbeiten an dem Ge-
bäude beginnen. Geschäftsführer
und Architekten rechnen mit einer
Bauzeit von eineinviertel bis einein-
halb Jahren.
Für das neue Gebäude werden ins-

gesamt rund 2,5 Millionen fällig, be-
richtet Brügge – inklusive Parkplatz,
Möbeln und allem, was dazugehört.
Ungefähr soviel habe auch der jetzi-
ge Firmensitz gekostet, als er vor
rund drei Jahren gebaut wurde. Ob-
wohl er größer ist. Eine Baukosten-
steigerung von 25 bis 30 Prozent,
sagt der Geschäftsführer. Das betref-
fe fast alle Preise in der Bauindust-
rie, ergänzt Achim Emons. Und
nennt nur ein Beispiel: der Beton für
Fundamente. „Der lag mal bei 100
Euro, jetzt sind es 130 Euro.“
Wenn der Neubau steht, hat er

den KfW-40-Standard, sagt Emons.
Auch bekommt er eine Fotovoltaik-
anlage. „Das ist Standard“, sagt Brüg-
ge. Den produzierten Strom wird
GeoCapture selber nutzen – ob für
Klimaanlagen oder Ladestationen
für E-Autos, von denen 25 zur Flotte
des Unternehmens gehören. Die
PV-Anlage mag mittlerweile Stan-
dard sein – die Versickerungsmulde,
die auf der Grünfläche zwischen

Neubau und Spielplatz entstehen
soll, ist hingegen deutlich unge-
wöhnlicher. „Das ist kein Regen-
rückhaltebecken“, betont Brügge.
Aber die Vertiefung soll bei Starkre-
gen das Wasser zurückhalten, damit
es von der nicht gerade kleinen ver-
siegelten Fläche auf dem Firmenge-
lände nicht in die Siedlung läuft.
Bei dieser Versickerungsmulde

handelt es ich um eine vertiefte Ra-
senfläche, erklärt Arnd Emons. Rund
70 Zentimeter wird es nach unten
gehen. Es soll aber nicht 70 Zentime-
ter tief Wasser darin stehen. Die
meiste Zeit wird sie trocken sein, nur
bei viel Regen kann sich dort etwas
Wasser ansammeln. „Im Worst Case
stehen da 15, 20 Zentimeter“, sagt
Achim Emons. Damit nichts pas-
siert, wird es einen Zaun zwischen
Mulde und Spielplatz geben.
Zwischen Mulde und Spielplatz

wird auch ein Grünstreifen angelegt
– als Ausgleichsmaßnahme, erklärt
Brügge. Damit soll Platz für heimi-

sche Vögel oder andere Tiere ge-
schaffen werden, die bislang dort le-
ben, wo nun gebaut werden soll. Ob
sie an der Stelle, auf der vorher ein
Maisacker war, wirklich heimisch
sind, da ist Brügge allerdings skep-
tisch. „Da gibt es Vogelarten, die ich
noch nie gehört habe“, sagt er. Und
auch noch nie gesehen – obwohl er
in der Nähe aufgewachsen ist.
Der Spielplatz hat zwar eigentlich

nichts mit GeoCapture zu tun – und
doch plant Brügge auf dem Firmen-
gelände sechs Parkplätze für Eltern,
die mit ihrem Nachwuchs zu den
Spielgeräten wollen. Entlang des
Spielplatzes wird es eine Zufahrt
zum Unternehmen geben. Und ent-
lang dieser Zufahrt wiederum sollen
Menschen, die zum Spielplatz wol-
len, ihren Wagen abstellen können.
An schönen Tagen würden zurzeit
links und rechts der Kanalstraße die
Autos parken. „Es ist saugefährlich,
wenn ein Kind dazwischen auf die
Straße flitzt“, sagt Brügge. Und so sei

die Entscheidung gefallen, an der
Zuwegung ein paar Parkplätze zu
machen. Zur Sicherheit der Kinder.
Für den Neubau musste aus dem

Stück zwischen Rheiner Straße, Ka-
nalstraße und Ibbenbürener Straße
ein Gewerbegebiet werden. Als vor
ein paar Jahren der Bau des neuen
Firmensitzes anstand, sei das als Lü-
ckenschluss noch ohne Änderung
von Flächennutzungsplan und Be-
bauungsplan möglich gewesen, be-
richtet Brügge. „Jetzt brauchten wir
einen vernünftigen Bebauungsplan.“
So musste der Gemeinderat tätig

werden und entscheiden, ob sie an
der Stelle in Hopsten ein neues Ge-
werbegebiet haben wollen. Ohne
Gegenstimmen sei das entschieden
worden, sagt Bürgermeister Ludger
Kleine-Harmeyer. Der Flächennut-
zungsplan für die gesamte Fläche,
die nicht ganz bis zum Mühlenweg
reicht, wurde geändert. Einen Be-
bauungsplan gibt es aber erst einmal
nur für das Stück, auf dem GeoCap-
ture bereits ist oder bauen will. Wei-
tere Bebauungspläne werden erst
dann aufgestellt, wenn es konkrete
Interessenten für das neue Gewerbe-
gebiet gibt.
Damit gerechnet, dass all das so

schnell nötig wird, hat er vor zwei
Jahren noch nicht, sagt Friedhelm
Brügge. Als sie vor zwei Jahren um-
gezogen sind, da wären sie 20 Leute
im Büro gewesen, erzählt er. „Da war
für 50 bauen schon optimistisch.“
Und jetzt sind es schon 60 Mitarbei-
ter in Hopsten, Tendenz steigend.
Damit für alle Platz ist, bleibt nur ei-
ne Option: ein weiterer Neubau. Und
so kommt es, dass GeoCapture baut.
Schon wieder.

GeoCapture baut schon wieder
Pläne sehen auch eine Versickerungsmulde und sechs Parkplätze für Spielplatzbesucher vor

Friedhelm Brügge (2.v.l.), Geschäftsführer der Firma GeoCapture, mit den Architekten Achim (v.l.), Leo und Arnd Emons, die den
Anbau am Firmensitz planen. Darüber freut sich auch Bürgermeister Ludger Kleine-Harmeyer. Foto: Julia Kolmer

So soll das Gelände von GeoCapture aussehen, wenn der Neubau fertig ist.
Foto: Architekten Emons, Hopsten
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Jeden Sonntag

Schautag*

Badmöbel auf 400 qm!
von 14.00 bis 17.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

Wir sind ein junges, dynamisches Unternehmen,
das in der Region die Energiewende

in Privathäusern und in Gewerbebauten
mit gestaltet.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
zum nächstmöglichen Termin:

Kundendienstler SHK (m/w/d)

Anlagenmechaniker SHK (m/w/d)

und zum 1. August 2026

Auszubildende (m/w/d) als
Anlagemechaniker SHK

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungen!

Rheine/Kreis Steinfurt. Seit Juli setzt die
Bundesagentur für Arbeit (BA)
Künstliche Intelligenz (KI) ein, um
Arbeitgeber bei der Beantragung
von Betriebsnummern zu unterstüt-
zen, den richtigen Wirtschaftszweig
(WZ) auszuwählen.
Arbeitgeber müssen online eine

Betriebsnummer bei der BA bean-
tragen, bevor sie Beschäftigte ein-
stellen wollen und Meldungen zur
Sozialversicherung abgeben müs-
sen. Bei diesem Antrag müssen sie
auch angeben, wo der wirtschaftli-
che Schwerpunkt des Betriebs liegt.
Doch diese Einordnung ist gar nicht
so einfach: Zur Auswahl stehen ak-
tuell 839 verschiedene Wirtschafts-
unterklassen. Die präzise Zuordnung
eines Betriebes führte oftmals zu
Unsicherheiten und Fehlern. Das
neue KI-System, das speziell auf die
Analyse von Betriebsbeschreibun-
gen trainiert wurde, übernimmt jetzt
diese Aufgabe. Es basiert auf einem
Sprachmodell, das in der Lage ist,
den Kontext der Angaben von Ar-
beitgebern zu verstehen und den
passenden Wirtschaftszweig auto-
matisiert zu ermitteln. Dadurch re-
duzieren sich die Fehlerquoten bei
der Ermittlung der „richtigen“ Wirt-
schaftsunterklasse.
Eine Testphase mit mehreren Tau-

send Betrieben hat erste Ergebnisse

geliefert und die Leistungsfähigkeit
der KI unter Beweis gestellt. Die KI
wird kontinuierlich weiterentwi-
ckelt und lernt aus neuen Daten, um
ihre Genauigkeit und Anpassungsfä-
higkeit stetig zu verbessern. Die BA
setzt damit auf eine weitere neue
Technologie, um die Interaktion mit
Arbeitgebern zu verbessern. Bei dem
KI-Modell handelt es sich um eine
Eigenentwicklung der Statistik und
der IT der BA.
Die Arbeitgeber geben frei formu-

liert den wirtschaftlichen Schwer-
punkt des Betriebs ein. Dieser Frei-
text wird von dem speziell dafür
trainierten Sprachmodell verarbeitet
und die KI ermittelt die fünf Wirt-
schaftsunterklassen, die inhaltlich
am besten zur Eingabe passen. Diese
werden dann angezeigt und es muss
nur noch die passende Wirtschafts-
unterklasse ausgewählt werden. Bei
Bedarf kann der Betrieb die Eingabe
präzisieren und neue Vorschläge an-
fordern.
Ein großer Vorteil: Die KI kann aus

den Eingaben die „Sprache der Ar-
beitgeber“ lernen und so immer bes-
sere Ergebnisse erzielen. Im Novem-
ber wird der WZ-Suchassistent mit
relativ geringem Ressourceneinsatz
gemeinsam mit allen anderen ope-
rativen Systemen der BA auf die WZ
2025 umgestellt.

Erleichterung für Arbeitgeber
KI unterstützt jetzt bei Betriebsnummernvergabe

Halverde. Am Sonntagabend, 10. Au-
gust, verwandelte sich die histori-
sche Öl- und Kornmühle Overmeyer
in Halverde in eine stimmungsvolle
Open-Air-Bühne. Das Trio Tri-o-co-
lore begeisterte das Publikum laut
Pressemitteilung der Gemeinde
Hopsten mit einem abwechslungs-
reichen Programm zwischen Jazz,
Klassik und französischer Musette –
mal verspielt, mal virtuos, immer
voller Gefühl.
Noé Clerc (Akkordeon) aus Paris,

Caspar van Meel (Kontrabass) aus
den Niederlanden und der Münste-
raner Schlagzeuger Sebastian Netta
– zugleich Initiator der „Wald & Wie-
sen Konzerte“ – nennen ihren Stil
„Jazzique“. Auf der mobilen „Bon-
sai“-Bühne spielten sie Klassiker wie
Édith Piafs „Sous le Ciel de Paris“
und Erik Saties „Je te veux“, aber
auch Eigenkompositionen wie Net-
tas „Balahe“, eine duftende musikali-
sche Erinnerung aus den 80er-Jah-
ren.
Besonders Clercs feinfühliges Ak-

kordeonspiel, das von seinen Kolle-

gen liebevoll „Noésette“ genannt
wird, verzauberte das Publikum.
Sein handgefertigtes Bugari-Instru-
ment aus Castelfidardo brachte zar-

te, schwebende Klänge in die Som-
merluft.
Von außen sieht die Wald- und

Wiesen-Bühne aus wie ein Bauwa-

gen. Mit einigen Handgriffen klappt
Netta das Dach hoch, hebt die Kisten
mit den „Lauschsitzen“ heraus, die
er vor der Bühne aufbaut. Im Nu
entsteht ein Open-Air-Theater.
Mehr als 130 Besucherinnen und

Besucher genossen die Darbietung
vor der malerischen Kulisse mit
Blick auf das Wasserrad der Mühle.
Nettas kurzweilige Moderationen
zwischen den Stücken gaben zusätz-
liche Einblicke in Entstehung und
Geschichten der Musik. Auch Bür-
germeister Ludger Kleine-Harmeyer
zeigte sich laut Pressemitteilung er-
freut über die gelungene Veranstal-
tung und die große Resonanz – und
blickt optimistisch auf eine Fortset-
zung im kommenden Jahr.
Dank öffentlicher Förderung

durch den Landschaftsverband und
das Regionale Kulturprogramm
NRW sowie der Unterstützung durch
Spenden war der Eintritt frei – ein
Glücksfall für alle, die an diesem
Sommerabend in Halverde ein Stück
musikalisches Frankreich erleben
durften.

Ein Stückmusikalisches Frankreich
Rückblick auf das erfolgreicheWald- undWiesenkonzert an der Öl- und Kornmühle Overmeyer in Halverde

Das Trio-o-colore sorgte in Halverde für französisches Flair. Foto: Olaf Wienbrack
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Willst du lernen,
wie das geht?

WIR VERPACKEN NICHTS.

WIR BAUEN
MASCHINEN,
DIE DAS KÖNNEN.

Egal ob Praktikum oder Ausbildung – wir bieten dir viele
Möglichkeiten, in die Welt des Maschinenbaus einzusteigen:

• Mechatronik
Du baust komplexe Maschinen und programmierst Steuerungen

• Technisches Produktdesign
Hier entwirfst du am PC neue Bauteile in 3D als Grundlage für unsere Fertigung.

• Elektronik für Betriebstechnik
Du installierst, prüfst und wartest elektrische Systeme.

• Feinwerkmechanik
In diesem Beruf fertigst du mit modernsten Werkzeugen präzise Bauteile für
unsere Beutel- und Verpackungsmaschinen.

B&B Verpackungstechnik GmbH
in Hopsten

www.bub-group.com/karriere
bewerbung@bub-group.com

Keine Kompromisse
zwischen Ästhetik und
Funktion?
Wir bieten Ihnen die perfekte Lösung aus Holz!
Haustüren Holztreppen FLYSAFE Insektenschutz

Holzsystem

Wir

können
auch

Insekten-

schutz

Bestattungen

Ihr Bestattungshaus
für Halverde und Umgebung
Wir sind Tag & Nacht für Sie erreichbar!

05457
933 69 44

www.bestattungen.richter-halverde.de

Richter GmbH & Co. KG | www.richter-halverde.de

Azubi zum Tischler

(m/w/d) gesucht

rotz gestiegener Kosten bleibt
die duale Berufsausbildung
für Betriebe eine attraktive

Option, den eigenen Fachkräftebe-
darf zu sichern. Denn die Personal-
gewinnungskosten, die bei der Rek-
rutierung von Fachkräften über den
externen Arbeitsmarkt anfallen, sind
deutlich stärker gestiegen als die
Nettoausbildungskosten. Dies zeigt
die neueste Kosten-Nutzen-Erhe-
bung des Bundesinstituts für Berufs-
bildung (BIBB). Basierend auf den
Angaben von mehr als 3000 ausbil-
denden und mehr als 1000 nicht
ausbildenden Betrieben werden un-
ter anderem durchschnittliche Brut-
tokosten, Erträge und Nettokosten
der betrieblichen Ausbildung sowie
Personalgewinnungskosten für
Deutschland insgesamt, nach Be-
triebsgrößenklassen, Ausbildungs-
bereichen und Regionen präsentiert
und Daten aus dem Jahr 2022/2023
mit früheren Erhebungen vergli-
chen.
So entstanden den Betrieben im

Ausbildungsjahr 2022/2023 im
Durchschnitt über alle Ausbildungs-
jahre hinweg Bruttokosten in Höhe
von etwa 26200 Euro pro Auszubil-

T dender/Auszubildendem. Zu diesen
Bruttokosten zählen die Personal-
kosten für die Auszubildenden, die
Aufwendungen für das Ausbil-
dungspersonal, die Anlage- und
Sachkosten sowie sonstige Kosten,
wie Kammergebühren, Kosten für
Lehr- und Lernmaterialien oder für
Berufs- und Schutzkleidung.
Zugleich erzielten die Auszubil-

denden während ihrer Ausbildung
durch die Erbringung produktiver
Leistungen Erträge in Höhe von
rund 18100 Euro, die im Durch-
schnitt etwa 70 Prozent der Ausbil-
dungskosten deckten. Die Erträge
stiegen mit jedem Ausbildungsjahr
an. Je nach Betriebsgröße, Ausbil-
dungsbereich und Region gab es
deutliche Unterschiede. Bei etwa je-
dem vierten Auszubildenden über-
stiegen die Erträge die Bruttokosten.
In diesen Fällen konnten sogar Net-
toerträge erzielt werden.
Die Gewinnung von Fachkräften

über den externen Markt ist dagegen
teuer und unsicher. So bewerteten
70 Prozent der Betriebe die Lage am
Fachkräftemarkt als schlecht oder
sehr schlecht. Im Vergleich zu frühe-
ren BIBB-Erhebungen fiel der pro-

zentuale Anstieg der Personalgewin-
nungskosten mit 65 Prozent wesent-
lich höher aus als der Anstieg der
Nettoausbildungskosten mit 28 Pro-
zent. Die Personalgewinnungskosten
für die Besetzung einer Fachkräfte-
stelle beliefen sich in der Erhebung
2022/2023 durchschnittlich auf rund
13700 Euro. Dies entsprach rund 60
Prozent der durchschnittlichen Ge-
samtnettokosten einer dreijährigen
Ausbildung. Auch blieben die Stel-
len in den Betrieben deutlich länger
unbesetzt. So brauchten Kleinstbe-
triebe für die Nachbesetzung ihrer
offenen Stellen etwa 19 Wochen,
Großbetriebe etwa zehn.
Trotz der wirtschaftlich ange-

spannten Lage und der insgesamt

zurückgehenden Zahl an Auszubil-
denden blieb die Investitionsbereit-
schaft der Betriebe in die duale Be-
rufsausbildung hoch. So investierten
sie im Ausbildungsjahr 2022/2023
rund 9,7 Milliarden Euro und damit
etwa 1,3 Milliarden Euro mehr als
fünf Jahre zuvor. Dabei zeigten sich
weniger als zehn Prozent der ausbil-
denden Betriebe unzufrieden mit
dem aktuellen Kosten-Nutzen-Ver-
hältnis. Auch die Übernahmebereit-
schaft ist deutlich gestiegen. In der
Erhebung 2022/2023 gaben rund
drei Viertel der ausbildenden Betrie-
be an, möglichst alle ihrer Azubis
weiter beschäftigen zu wollen. (pd)

|Mehr Infos dazu gibt es unter www.
bibb.de/dienst/publikationen/de/20504.

Lohnende Investition
in die Zukunft

Studie: Berufsausbildung bleibt für Betriebe attraktiv

Die duale Berufsausbildung ist für die meisten Betriebe der Königsweg, um Fach-
kräfte für den eigenen Bedarf zu gewinnen. Foto: industrieblick – stock.adobe.com
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Unterstützen auch Sie unsere
weltweite Arbeit für Kinder!

»Ich möchte dazu beitragen,
dass Kinder frei von Armut,
Hunger und Gewalt
aufwachsen können.
Deshalb bin ich Botschafter
von Terre des Hommes.«

Bernhard Hoëcker ist
Comedian und Schauspieler

www.tdh.de
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SCHWARZESSCHWARZES
Älteres – in der Bewegung einge-
schränktes Ehepaar- sucht mobile, nette
Dame - gerne auch Rentnerin - ab Au-
gust.
Möglichst ohne kleine Kinder (wegen
Schulferien etc.) für die Reinigung un-
serer Wohnung in Hopsten-Mitte. Sie
kommen aus Schale oder Schapen? Kein
Problem. Die Reinigung sollte gemacht
werden in der Zeit zwischen Dienstag
und Freitag. Vormittags von 10:30 bis
ca.12:30 / 2 x imMonat. (1 x imMonat,je
nach Entfernug 5 € Vergütung für Sprit.)
Bei Interesse melden Sie sich bitte ab
Freitag zwischen 14 und 18 Uhr unter
der Rufnummer: 0151-62421068
Preiswerter Fensterreiniger für unsere
Fenster in einer Parterre-Wohnung (au-
ßen und teilweise innen ) gesucht. Sie
sollten nicht aus weiterer Entfernung
wegen der hohen Kosten kommen.Wir
wohnen in Hopsten-Mitte.
Bei Interesse und evtl. Besichtigung mel-
den Sie sich bitte unter der Telefon-Num-
mer: 05458 -8069280 / Samstag ab 16
Uhr bis 19 Uhr !

4 Katzenkinder, 2 Kater, 2 Kätzchen su-
chen liebevolles zu Hause. Wir sind am
28.05.2025 geboren. 01722666735
Schülerhilfe von promoviertem Lehrer in
Latein, Französisch, Englisch, Deutsch
und Mathematik für alle Klassen erhal-
ten sie bequem zuhause im Studienkreis
ihrer Familie. Lernfreude beim Probeun-
terricht unter (0160)63 904 32.
Sehr motivierenden Musikunterricht an
Ihrem Saiten-, Tasten- und Blasinstru-
ment erteilt Ihnen zuhause erfahrener
Musiklehrer. Viel Spaß bei Probestunde
unter (0160) 638 64 13
Taekwon-Do- und Selbstverteidigungs-
kurs in Hopsten für Kinder ab 6 Jahre,
Jugendliche und Erwachsene. Anmel-
dungen und Interessierte können sich
unter Tel. 0176-89675089 melden.
5 ha Ackerland und 2,6 ha Streuobstwie-
sen ab 01.10.2025 in Hopsten-Halverde
zu verpachten. Schröder Tel. 05457 1411
od. 01722666735.

ESBrettBrett

Anzeigen-Annahme
für das »Schwarze Brett«

NUR per E-Mail: anzeigen@ivz-medien.de

Kreis Steinfurt/Steinfurt. Wenn am
Sonntag, 31. August, das Kreishaus
in Steinfurt um 11 Uhr seine Türen
öffnet, sollten insbesondere Kinder
mit ihren Familien schnell vor Ort
sein: Die Ämter bieten jede Menge
Aktionen zum Mitmachen und Ex-
perimentieren auch für kleine Gäste
an, sodass die Zeit bis 18 Uhr im
Flug umgehen wird. Das verspricht
die Kreisverwaltung in einer Presse-
mitteilung. Auch das Programm auf
der Bühne spricht demnach ein jun-
ges Publikum an: So wird die müns-
tersche Musikerin Corinna Bilke ab
15 Uhr ein Konzert geben. Die Pup-
penbühne der Kreispolizei öffnet ih-
ren Vorhang um 12 und um 14 Uhr.
Zum Start in den Tag sorgt das

Burgsteinfurter Blasorchester ab
11.30 Uhr für gute Stimmung – es
feiert, ebenso wie der Kreis Stein-
furt, in diesem Jahr seinen 50. Ge-
burtstag. Wer erst einmal bei einem
kühlen Getränk vor der Bühne ver-
weilen möchte, kann noch die Auf-
führung der Deutschen Meisterin-
nen der Einrad-Sportgruppe „Teuto“
Antrup-Wechte bestaunen und dem
Saxophonquartett „SaxoTon“ der
Musikschule Tecklenburger Land
lauschen. Nachmittags setzen auf

der Bühne Volkstanzgruppen aus
dem Kreis (14 Uhr) sowie der Kie-
penkerlchor Nordwalde (16.30 Uhr)
heimatliche Akzente.
Am zentralen Infostand (markiert

mit einem großen roten Ballon) soll-
ten sich alle zunächst einmal mit ei-
ner Stofftasche (für das umfangrei-
che Infomaterial) sowie mit einem
Lageplan ausstatten. Kinder erhalten
dort einen Stempelpass, mit dem sie
sich auf den Weg durchs Kreishaus,
sein Außengelände und – nicht ver-
gessen – zur Villa der Wirtschaftsför-
derung machen können. An zehn
Stationen gibt es einen Stempel –
wer alle zusammen hat, erhält am
Infostand ein kleines Geschenk.
Unbedingt mitnehmen zum Kreis-

haus sollten die kleinen Besucherin-
nen und Besucher ihre Teddys, die
im Gesundheitsamt auf Herz und
Nieren untersucht werden.
Leckeres Essen und viele Getränke

serviert das Team des Kreisbistros –
Eis gibt es natürlich auch. Und wer
mag, kann sich auf der Hüpfburg
austoben oder die großen Fahrzeuge
von Feuerwehr, Rettungsdienst und
Straßenmeisterei bestaunen.

|Das gesamte Programm gibt es unter
www.kreis-steinfurt.de/kreisjubiläum.

Bühnenprogramm und
Entdecker-Tour für Kinder

50 Jahre Kreis Steinfurt: „Tag der offenen Tür“ am 31. August
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Ingo Spinneker
Generalvertretung
der Allianz

Ketteler Str. 4 · Tel. 05458/98353

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/933737

Architekturbüro
Arnd Emons

Bunte Straße 25 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/932801

EVERS Wassertechnik
Rheiner Straße 14a
48496 Hopsten
Tel. +49 5458 9307-0

Tischlerei Bernd Hagemann
Ibbenbürener Straße 8
48496 Hopsten
Tel. 05458/933834

Hospitalstr.1·Hopsten·Tel.05458/93200

48496 Hopsten-Halverde

Tel. 05457/97020 · Fax 05457/933767

Ketteler Str. 24 · Hopsten · Tel. 05458/792313

J.L.T Josef Lindemann Transport
Hauernweg 10 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/549

Marktstr. 5 · Hopsten · Tel. (05458) 9323-0

Jasper Land- u. Erntetechnik GmbH

Ibbenbürener Str. 1-3 · Hopsten · Tel.: 05458 / 9317-0

Michael Jasper
TV · HIFI · VIDEO · CAR
Teupenweg 28 · 48496 Hopsten

Tel. 05458/288

Kettelerstraße 20
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58/70 71

Hauernweg 2a
Hopsten
Tel. 05458/

985820

Gastronomie & Partyservice
Ferdelmannstr. 2 · Hopsten

Tel. 0 54 58/5 79

SCHNITZELPARADIESSCHNITZELPARADIESSCHNITZELPARADIES Lampe

Rainer Lütkehues
Bunte Straße 15, 48496 Hopsten
Telefon (05458) 8 78
info@luetkehues.lvm.de

Bunte Str. 59
48496 Hopsten
Tel. (05458)

98442

Professor-Vershofen-Str. 6
48496 Hopsten · Tel. 05458/1496

Auf der Leuchtenburg 3 · 48496 Hopsten · Telefon (05458) 1048

AUTO AARR R EMk E

Schapener Str. 7
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58 / 2 87

Hof
Richelmann

Auf der Leuchtenburg 7 · 48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-70 29 · www.mode-wittmann.de

Voltlager Damm 23 · 48496 Halverde
Tel. 0 54 57-5219052

Bunte Straße 13
48496 Hopsten

KREIMER & KOLLEGEN

RECHTSANWALTSKANZLEI

TTel.: 05458 - 933177-0
Fax: 05458 - 933177-99

AUTO

Berg
KFZ-Meisterbetrieb und tanKstelle

Hopsten
ibbenbürener str. 9
 05458 /7107

EVERINGHOFF
KFZ- und Reifenspezialist

Speller Str. 2 - 48480 Schapen

Jagdhaus Feldmann
Restaurant  Partyservice  Großveranstaltungen
Halverder Straße 17 - Hopsten - Telefon 05458/227

Inh: Frank Feldmann

Ketteler Straße 7
48496 Hopsten

Tel. 05458/9368848

Beestener Straße 11 · 48480 Schapen
Tel. 05458/98045

Raiffeisen-Markt
Schapen eG

Hospitalstraße 5 · 48496 Hopsten

www.werbegemeinschaft-hopsten.de

Klaus Visse48496 Hopsten
Rheiner Straße 30
Tel. 05458/7414

AlterSchulweg4·Hopsten·Tel.05458 /985797 Brenninkmeyerstraße 4 | 48496 Hopsten

BeSi-Solar GmbH
Kupferstraße 13
48496 Hopsten
Tel. 0 54 58-933 18 48

Marktstraße 8
48496 Hopsten

Tel. 0171/7527393
www.FeuerwehrSpass.de

www.Popcornkönig.de

mobile Fahrzeugaufbereitung
Chris Vorndieck
Haus-Nieland-Straße 10 · Hopsten
Mobil 01 72 - 5 25 53 66

Bunte Straße 10
48496 Hopsten
Tel. 05458/ 224

Prozessionsweg 22 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/837

Praxis Cramer
Reeker - Schröer

Börnkamp 3 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9315-0

Marktplatz 2 · 48496 Hopsten
Telefon 0 54 58-17 98
www.optikus-hildebrandt.de

Heinrich Otto GmbH & Co. KG
Ibbenbürener Straße 37
48496 Hopsten

Halverder Straße 2 · 48496 Hopsten
Tel. 05458/9303-0

Kastanienweg 14
48496 Hopsten
Tel. 05458-9333099
www.rebeccas-reisen.de

Bunte Straße 36 · 48496 Hopsten
Tel. 05458 /7470 (Imbiss), 7014 (Fleischtheke)

MEYERIMBISS Fleischtheke

Kupferstraße 14
48496 Hopsten
Tel. 05458/1760

Tel. 0176/9634 1802
info@colorcontrast.de · www.colorcontrast.de

Marktplatz 1 · Hopsten · Tel. 05458-9332199

Bunte Str. 16 · Hopsten
Tel. 05458/1257

DohleDohle

w ww .arc hite kt -a chim -em ons.d e

www.johannemann-maler.de·Tel.0 54 58 /933707

Hauptstraße 14
48496 Halverde

Familie Mersch
Schwennenbrügge 2

48496 Hopsten
Tel. 05458/364

Hofladen
natürlich vomBauern

Hafenstraße 12 · 48480 Spelle
Tel. 05977/9243-0

Tel. 05458-933806
Fax 05458-9339987
www.kuechen-
meyknecht.de

Ulmenstr. 2 · Hopsten · Tel./Fax: (05458) 1206

Taekwon-Do Rheine e.V.
Aussenstelle Hopsten
TEL: 0171 / 782 6933
MAIL: taekwondo-rheine@web.de
WEB: www.taekwondo-hopsten.de

Marktstraße 6
48496 Hopsten

Tel. 0 54 58 / 71 00
Fax 0 54 58 / 93 50 75

SIPRO GMBH & CO.KG
Kanalstaße 30
48496 Hopsten

Tel. 0152 33806964

sigis-stickshop
Bodelschwighstr. 3a · 48496 Schale · Tel.01715195759

www.werbegecko.de

Ibbenbürener Str. 6
48496 Hopsten
Tel. 05458 /792792

BWT

BWT Brenner & Wasser Technik GmbH
Inh. Dipl.-Ing. Alexander Niehaus

Ahornstraße 3
48496 Hopsten

Telefon:
05458 -9364 1233

Rieke Gebäudetechnik GmbH
Sanitär Heizung Klima Klempner

Hauernweg 23 · Hopsten
Tel. 05458 / 468

Tel.

p

+49 54 58 / 93 66 68 - 20

www.geocapture.de

Dr. Laumann, Konermann & Kollegen
Rechtsanwälte und Notare
Bunte Str. 14 · 48496 Hopsten

Tel. 05458-93050

Bunte Straße 35
Tel. 05458/9325-0
info@hopsten.de
www.hopsten.de

GmbH & Co.KG
Hopsten · Tel.: 05458/8069717

Ihr Partner rund ums Thema Geld.
www.Jonni-

Klassen.de

An der Bleiche 10
48496 Hopsten
T 05458/6880980
M 0176/35797974mikautogmbH@gmail.com

Bonnikestr. 13 · Hopsten · Tel. 05458/936446

Börnkamp 6
48496 Hopsten
Tel. 05458/792175

WWW.ZUHAUSE -AMBULANT.DE

Globus-Apotheke
Schapener Straße 4b
48496 Hopsten
Tel. 05458/93317-0

BAUSTOFFHANDEL
MAUSE

BMBM Marktstraße 20
48496 Hopsten
Tel. 0151-42869440

Tel. 05458-5719762
Ulmenstraße 13
48496 Hopsten

Tel. 05458-5719762
Ulmenstraße 13
48496 Hopsten

Tel. 05458/
7060

Kupferstraße 18
48496 Hopsten

Voltlager Damm 14
48496 Hopsten-

Halverde
Tel. 05457-9305880

HomeyersHof 7 · Recke · Tel. 05453/99999-30

Tel. 05458/
84339-00

www.familienzentrum-hopsten.de

Schwimmschule

in Hopsten

Tel. 0173-
8362542

Im Winkel 1 · Hopsten 05458 9369935

Kampstr. 11 · Hopsten · www.cleanrevolution.de

CleanRevolution
Gebäudereinigungsservice

Fach-Fußpflege
Assunta Koll
Kornstraße 16 · Hopsten
Tel. 0152 53834776

www.hevianna.hebamio.de
Tel. 0175 1273584

Mühlenweg 1
48496 Hopsten
Tel. 05458/7868Susanne Stermann | 0545797066

Heegerweg 12 | 48496 Halverde

UHREN & SCHMUCK |REPARATUR & VERKAUF

Wortheweg 18 · Halverde
Tel. 05457 933516

Beratung • Schulung • Coaching

Tel. +49 5458 8068902
contact
@creative-mesh.com
www.creative-mesh.com

GmbH&Co.KG Tel. 05457 1400
Westerbauer 1 info@richter-halverde.de
48496 Hopsten www.richter-halverde.de

Stand: 14. Juli 2025
Alle Angaben ohne Gewähr.

Hansastr. 9 • 48496 Hopsten
Servicenummer: (0 54 58)14 15
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TELEFONTELEFON

FineArts TV‘s

BLOCK P
SOUND S

• DAB+ • INTERNETRADIO
• CD-PLAYER • USB

• BT STREAMING • UKW
• AUX • ET

666666
ETC.

6.-

65“
/ 16

5 cm

ode
r 55“

/ 14
0 cm

2.292.299965“

1.591.59
999.-
99.-55“

G0B 9490 SINGAPUR
• 4K-OLED-TV
• HDR10+
• DOLBY-VISION
• 60 WATT 2.1 DOLBY-
ATMOS

• BLUETOOTH
• USB-MEDIA
+ REC MIT TIME SHIFT

• DREHBARER FUSS
• AMBIENT-LIGHT-
SENSOR

FLORENZ 50CQA7490
• 4K-LED-ANDROID-
SMART-TV

• TRIPLE-TUNER
• HDR10+
• USB-MEDIA
+ REC MIT TIME SHIFT

• FRONT LAUTSPRECHER
• BLUETOOTH

50“
/ 12

7 cm

66666666.-

Jasper TV Hi Fi Video Telefon, Teupenweg 28, 48496 Hopsten, Tel. 0 54 58 / 288, Fax 0 54 58 / 10 95, E-Mail: info@jasper-worldwide.de

D
• A M MIT FUNK SUBWOOFER
• DOLBY-ATMOS • BLUETOOTH • HDMI ARC

799,-

2.499,-

1.799,-

249249
PASSION
YSTEM
RADI

49.-399,-

• TV • Hi-Fi • VIDEO • TELEFON •

7779.-

GIGASET COMFORT
500A
• GROSSE TASTEN
• EINFACHE
BEDIENUNG

• STARKER
LAUTSPRECHER

9999.-

ZUBEHÖRZUBEHÖR

SB 2100
AKTIVES SOUNDSYSTEM MIT FUNK SUBWO
DOLBY ATM

280 Watt280 Watt
PowerPower

Jasper TV-Hi-Fi-Video-Telefon Teupenweg

Wenn weg –Wenn weg –
dann weg!dann weg!

899,-

inkl. 5-JAHRES-GARANTIE!

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO/DI/DO/FR:
10 - 12 UHR &
15 - 18 UHR

MI/SA: 10 - 12 UHR

Die SommerDie Sommer DEALSDEALS

TECHNIMOUNT
TV-WANDHALTER
• 45 KG • DOPPELARM
• KABELMANAGMENT
• DREHEN • SCHWENKEN • NEIGEN

119,-
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